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GesundheitsWirtschaft: Ein „Heimliche Heldin“ 
der Ökonomie mit exzellenten Aussichten!

Sport und Freizeit

Service-/
Betreutes
Wohnen

Gesundh.-
touris-
mus

Gesunde
Ernährung

Medizin- und
Gerontotechnik

Bio-
techno-

logie

Handel
mit

Gesundh.-
produkten

Beratung

Pharmazeutische Industrie

Kur- und 
Bäderwesen

Selbst-
hilfe

Apo-
theken

Stationäre und
Ambulante
Versorgung

Gesundh.-
hand-

werk

Wellness

Verwaltung

Konzeption und Darstellung: IAT

• Größte Branche in D.;  
rd. 4,5 Mio. Beschäftigte 

• Beschäftigungsbringer:  
von 1980 bis 2000 plus 
1.000.000 Jobs.

• Zukunftschancen wg. 
Alterung, med. Fortschritt, 
Gesundheitsinteresse 

• Bis 2020 bis zu 800.000 
neue Jobs möglich; 

• Viele Branchen veredeln 
ihre Angebote mit 
Gesundheit 

• Gesundheit: Top-Anwen-
dungsfeld für High-Tech
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Die GesundheitsWirtschaft
kann sich dann positiv weiterentwickeln, wenn sie…

- die Produktivität steigert, 
besser und billiger wird,

- die Integration ihrer 
Angebote verbessert,

- mit Innovationen neue 
(auch privat finanzierte) 
Märkte schafft,

- sich internationalisiert,
- für Arbeitskräfte attraktiver 

wird,
- von einer aktivierenden 

Gesundheitspolitik 
unterstützt wird.
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GesundheitsWirtschaft: 
Die Schlafende Riesin erwacht!

• Gesundheitsanbieter gehen auf Innovationskurs: 
Qualität, Effizienz, neue Angebote

• Traditionelle Branchen veredeln ihre Angebote mit 
Gesundheitsbezug: Tourismus, Wohnen, Ernährung, 
Handwerk

• Region profilieren sich als 
Gesundheitskompetenzregionen

• Bundesländer erstellen Masterpläne!
• Bundespolitik will Gesundheitsreform Wachstums-

fördernd gestalten 
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Verein zur Förderung
der Gesundheitswirtschaft
in der Region Leipzig e.V. 

Initiative Gesundheitswirtschaft
Hamburg

Frankfurt /Main
Potenzialstudie (2006) 

Bochum
Entwicklungskonzept 
(2005)

Bielefeld  
Potenzialanalyse 
(2003)

Rostock/Warnemünde 
[Masterplan 2010 (2005)]

Hamburg

Bremen -
Gutachten 
(2003)

Berlin
Masterplan 2005-2010 
(2005) / Studie (2006)  

[München]

Leipzig

[Expertise Brandenburg 
(2006)]

[Masterplan (i.E. Februar 2007) 
und Initiative 
Gesundheitswirtschaft 
Rheinland-Pfalz (i.A.)]

Mannheim

[Studie 
Entwicklungspotenziale 
Niedersachsen (2003)]

[Perspektiven NRW (2006)]

Regionale Initiativen der Gesundheitswirtschaft:  
Ein Überblick
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Regionen der Gesundheitswirtschaft:
Wer macht da mit?

• Gesundheitsanbieter: Krankenhäuser, Reha-
Kliniken, wenige ambulante Anbieter, Heilbäder.

• Medizintechnik und Life-Sciences-Unternehmen

• Ausrüster und Dienstleister für den

• Kommunale Wirtschaftsförderer und 
Regionalentwickler

• Gesundheits-, Wirtschafts- und 
Technologiepolitik der Länder

• Gestaltungsorientierte wiss. Einrichtungen
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Regionen der Gesundheitswirtschaft:
Themen und Handlungsfelder

• ´Klimawandel´ fördern: Gesundheit als Chance, 
nicht als Last für die Wirtschaft

• Sektorenübergreifende Vernetzung: Erfahrungs-
und Informationsaustausch, Kontaktforen

• Gemeinschaftsmarketing: von Broschüren über 
Veranstaltungen bis zu Messeauftritten (auch im 
Ausland)

• Entwicklung von Cross-Over Projekten

• Regionale Entwicklungskonzepte erstellen und 
deren Umsetzung unterstützen

• Transparenz schaffen, Qualität hervor entwickeln
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Regionen der Gesundheitswirtschaft:
Beispiele für Aktivitäten

• Faszination Operieren/OP-Forum 
(SH)

• Kompetenznetzwerk Orthopädie 
(MV)

• Regionale Klinikvergleiche 
(B und Ruhr)

• Ländlicher Gesundheitstourismus 
und regionale Netzwerkbildung 
(Brandenburg)

• Folat-Initiative Bayern

• „Brückenschläge“: Reha-Medizin
OWL trifft Akutmedizin Ruhr
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Regionen der Gesundheitswirtschaft:
Perspektiven

• Regionen als Innovations-
treiber von unten machen 
D zur Heimat der Gesundheit

• Regionen vernetzen sich und 
treten im Ausland gemeinsam 
auf.

• Regionen führen eine 
Gemeinschaftskampagne 
„D – Innovationen für 
Gesundheit“ durch. 
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Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit!

Bei weiterem Informationsbedarf siehe:

www.gesundheitswirtschaft.info/

www.iatge.de

www.seniorenwirt.de

http://www.silvereconomy-europe.org


